
VEREINSNACHRICHTEN
Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt.

1/ 2018

B S
NEUSTADT

1859

150
Jahre

1
8

59 200
9

B
T
S
N
EUSTADT BR

EM
E
N



Kontaktdaten

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst. 

Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre 

Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter wichtig 

 

 

 

direkt nebenan.

Top versichert? 

Fragen Sie Ihre  
Nachbarin
Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu 

günstiger Absicherung und Vorsorge – 

gleich bei Ihnen um die Ecke.

Helgard Sydow
HUK-COBURG-Beraterin in Bremen

Kundendienstbüro

Helgard Sydow

Versicherungsfachfrau

Tel. 0421 5229995

helgard.sydow@HUKvm.de

Buntentorsteinweg 10

28201 Bremen

Buntentor

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Mo.,Di.,Do. 15.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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Tagesordnung

1. Begrüßung Bestimmung eines Versammlungsleiters und der Protokollführerin,
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 
Mitgliederversammlung,
Feststellung der Stimmberechtigten sowie Genehmigung des Protokolls der
Mitgliederversammlung vom 07.04.2017.

2. Ehrungen

3. Berichte a) des Vorsitzenden
b) des Rechnungsführers über die Jahres- 

und Vermögensrechnung
c) der Rechnungsprüfer

4. Entlastung des Vorstandes

5. Nachwahlen zum Vorstand

6. Wahl zum Rechnungsführer

7. Beschlussfassung über den Jahreshaushaltsplan 2018 

8. Beiträge

9. Anträge

10. Verschiedenes

Der Jahresrechnungsbericht 2017 und der Entwurf des Haushaltsplanes 2018 sowie 
das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 07.04.2017 liegen ab 16.03.2018
in der Geschäftsstelle aus.

Anträge sind laut Satzung bis spätestens 14 Tage (29. März 2018) vor der
Mitgliederversammlung dem Vorstand schriftlich einzureichen.

Der Vorstand

B S
NEUSTADT

1859

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung
der Bremer Turn- und Sportgemeinde

Neustadt von 1859 e.V.

am Freitag, 13. April 2018,
19.00 Uhr

in der BTS-Vereinshalle 
Erlenstr. 85 a · 28199 Bremen
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Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen  - Jahresabschlüsse

Neustadtscontrescarpe 34  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de

Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei 
Vermögensübertragungen und 

Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.
Neue 

Anschrift

Ferienprogramm bei der BTS
02.07. - 06.07.2018

In der ersten Woche der Sommerferien wollen wir eine Ferienbetreuung für Kinder täglich
von 8 Uhr bis 16 Uhr anbieten.
Die Kinder sollten zwischen 9 und 12 Jahre alt sein und Spaß am Fußballspielen haben.
Neben der Hauptbeschäftigung Fußball werden wir auch andere Sportarten ausprobieren
und auch spannende Ausflüge beispielsweise ins Schwimmbad oder Wuseum machen.
Die Kinder sollten morgens bereits gefrühstückt haben. Für ein Mittagessen ist gesorgt,
Wasser wird gestellt. Andere Getränke müssten bitte selbst mitgebracht werden.
Die Kosten belaufen sich pro Kind auf 55,- Euro und beinhalten die Verpflegung und die
Programmkosten. Vereinsmitglieder werden bei der Anmeldung bevorzugt.

Für die Anmeldung, weitere Informationen und Fragen können Sie sich an 
fabian.fahlbusch98@gmx.de wenden.
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Seit 30 Jahren gibt es die Folklore Abteilung
in der BTS. 1988 begann sie mit der Übungs-
leiterin Anke Hübner. Sie ist zwar die Kleinste
der Abteilungen des Vereins aber nicht die
Unbedeutendste. Immerhin hat sie zwei
Vorsitzende des Vereins und mehrere
Vorstandsmitglieder hervorgebracht. Es ist
eine wechselvolle Geschichte der Abteilung
mit allen Höhen und Tiefen, die das Leben so
mit sich bringt, aber eben auch mit viel
Freude am Tanzen und einem starken
Zusammenhalt der Teilnehmer. Besonders
Eindrucksvoll waren in der Anfangszeit der
Abteilung die von Anke Hübner organisierten
Reisen der Folkloregruppe in die USA. 1989,
1991, 1993 und 1995 war die Gruppe unter-
wegs. Von der Ostküste der USA über die
Südstaaten, Texas und Nevada (Las Vegas
musst man erlebt haben) und den Highway 1
von Seattle über Los Angeles, San Francisco
und San Diego, haben wir viel in den USA
gesehen. Immer auch verbunden mit
Auftritten in Deutsch-Amerikanischen Klubs,
die ihre Herkunft hochhalten.
Anke Hübner war zweifellos bis zu Ihrem
Ausscheiden der wesentliche Zusammenhalt
der Gruppe. Wer mit nach Amerika wollte,
musste auch Tanzen, was für richtige
Tanzmuffel nicht immer ganz einfach war.
Insbesondere wenn die Polkaschritte einfach
nicht sitzen wollten. Aber letztlich war auch
immer der Zusammenhalt der Gruppe moti-
vierend für das Weitermachen. 
Inzwischen hat die Gruppe mit
Ricarda Wendt und Solveig Steuck
zwei Übungsleiter, die schon Jahre
mit der Gruppe trainieren und
kompetente Nachfolger von Anke
Hübner geworden sind. Vielleicht
werden deren Kinder die Gruppe
irgendwann verstärken und den
Altersschnitt erheblich senken.
Denn zusammen sind wir inzwi-
schen doch in die Jahre gekom-
men. Verstärkt wurde die Gruppe
durch Mitglieder der ehemaligen
Tanzsportabteilung, wenn auch
nur durch Frauen. Inzwischen sind
nur noch vier Männer dabei.

Auftritte hat es diverse in den Jahren gege-
ben. In Altenheimen oder privaten Feiern aber
auch mal im lokalen Bremer Fernsehen und
einmal in der Glocke. Inzwischen geht es im
Wesentlichen nur noch um den Spaß am
Tanzen. Die Tänze wurden neben der interna-
tionalen Folklore auch um Squaredance
erweitert.
Ausflüge wie der Besuch eines Internatio-
nalen Folklorefestivals in Lübbenau im Spree-
wald waren sicherlich Höhepunkte. Gesellig-
keit wird großgeschrieben wie beispielsweise
der gemeinsame Brunch zum Jahresanfang
und der regelmäßige Stammtisch nach der
Übungsstunde in der Vereinsgaststätte. Das
hält die Gruppe zusammen und wird auch
noch die nächsten Jahre für den Erhalt der
Gruppe sorgen.
Schön wäre es, wenn sich noch weitere
Mitglieder finden würden, die Spaß am
Tanzen haben und in netter Runde gemeinsa-
me Stunden erleben möchten.
Wir sind offen und heißen jeden Interessierten
Willkommen, sich das mal anzusehen und
mitzumachen. Inzwischen eine  Senioren-
gruppe, die tänzerisch keineswegs alt ist und
Jüngere gerne bei sich sehen würde
Es macht einfach viel Freude und wir hoffen,
dass wir noch lange bei der BTS bestehen
werden.
Für die Folklore Gruppe
Jürgen Adelmann.

30 Jahre Folklore in der BTS
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Seit der letzten Ausgabe hat sich einiges
bei uns in der Abteilung getan. Die
sportlichen Erfolge im Bereich der
Jugend, die sich mittlerweile eingestellt
haben, sind besonders erfreulich.

Jugend
Im November 2017 fanden die Jugend-
landesmeisterschaften U11-U22 statt.
Hier sind wir mit den meisten Teilnehmern
eines Vereins angetreten. Das Turnier
fand in der Halle der BSA Süd in der
Volkmannstraße statt. Durch die konse-
quente Jugendarbeit haben wir sehr gute
Ergebnisse erzielen können. Im
Jungeneinzel U11 haben Yasin und Ben
den 2. Bzw. 3. Platz belegt. Im
Mädcheneinzel U13 hat Maya den 1.
Platz und Ronja den 4. Platz erzielt. Im
Mädcheneinzel U17 hat Isabella den 3.
Platz erreicht. Im Jungeneinzel U17 hat
Alex den 1. Platz erreicht. Im Jungen-
einzel U19 hat Tobi den 1. Platz und
Jonas den 4. Platz erreicht. Im Mixed U17
haben Maya und Alex den 3. Platz
erreicht. Im Mixed U19 haben Tobi und

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN

• Lackierungen aller Art
• komplette Unfallinstandsetzung
• Karosseriearbeiten
• Ausbeulen ohne Lackieren
• Glasreparatur
• Spot-Repair
• Ersatzwagen
• Kfz-Mechanik
• Kfz-Fehlerdiagnose
• Inspektion
• TÜV/AU

www.siegfried-buhl.de

Alles für Ihr Auto 
an einem Ort

27793 Wildeshausen · Düngstruper Straße 73 
Telefon 0 44 31 - 7 21 93

28259 Bremen · Bauerland 6 
Telefon 04 21 - 58 00 19
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Neele (PSV, mittlerweile BTS) den 2. Platz
und Isabella und Jan den 3. Platz erreicht.
Im Mixed U22 haben Daniel und Fenja (OT
Bremen) den 3. Platz erreicht. Im
Jungendoppel U13 haben Ben und Yasin
den 3. Platz erreicht. Im Mädchendoppel
U13 haben Maya und Maite (SAV) den 1.
Platz erreicht. Im Mädchendoppel U15
haben Charlotte und Paula den 3. Platz
erreicht. Im Jungendoppel U17 haben
Jesse und Paul den 2. Platz erreicht. Im
Mädchendoppel U17 haben Isabella und
Eva-Lotta (PSV) den 1. Platz erreicht. Im
Jungendoppel U19 haben Alex und Tobi
einen starken 1. Platz erreicht. Damit haben
wir 6 erste Plätze, 3 zweite Plätze und 7
dritte Plätze erreicht. Eine super Leistung
aller beteiligten unserer Abteilung. 
Damit haben sich auch einige Spieler für
die Norddeutsche Meisterschaft qualifiziert.
Allerdings gab es hier unverständlicher-
weise Nominierungen vom BBV, die nicht
zum obigen Ergebnis passten.

Schiedsrichter
Mittlerweile haben wir in unserer Abteilung
zwei weitere Schiedsrichter. Suzi und

Christian haben erfolgreich die Schieds-
richterprüfung bestanden. Sowohl die
schriftliche sowie die praktische Prüfung,
die bei den Jugendmeisterschaften im
November 2017 stattfand, haben beide
ohne Beanstandung bestanden. Damit sind
wir für die kommenden Turniere unserer
Abteilung besser aufgestellt.

BTS Ausrichter
B-Ranglistenturnier 
Am 14. Und 15. April 2018 werden wir das
B-Ranglistenturnier bei uns in der
Volkmannstraße ausrichten. Das wird das
erste Turnier sein, dass wir als Abteilung
ausrichten und wir sind schon fieberhaft am
planen. Ein Bericht wird in der nächsten
Ausgabe erscheinen.

Kohlfahrt 2018
Auch in diesem Jahr werden wir wieder
zusammen als Abteilung eine Kohlfahrt ver-
anstalten. Die Teilnehmerzahl steht schon
fest und die Königin Susanne und unser
König Bernd freuen sich auf das bevorste-
hende Fest. Erzählenswerte Geschichten

werden sich sicher-
lich in der kommen-
den Ausgabe hier
wiederfinden.

Erwachsene
Bei unseren Mann-
schaften im Er-
wachsenenbereich
sieht es unverändert
aus, aber das haben
wir zu Beginn der
Saison schon kom-
men sehen und
gemeinschaft l ich
das beste daraus
gemacht. Die IV
Mannschaft wird
aller Voraussicht

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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nach aufsteigen, die anderen Mann-
schaften werden ihre Liga halten. Unsere 1.
Mannschaft wird mit großer Wahrschein-
lichkeit absteigen, aber das haben wir kal-
kuliert. Wir sind alle positiv gestimmt und
ich bedanke mich für den tollen
Zusammenhalt in der Abteilung. 

Saisonabschlussessen
Auch in diesem Jahr treffen wir uns mit gut
30 Teilnehmern zum Saisonabschlussessen
im Café del Sol. Der Termin wird nach allen
erfolgten Punktspielen stattfinden und alle
freuen sich schon drauf. Auch hier werden
ggf. Geschichten in der nächsten Ausgabe
veröffentlicht.

Damenmangel
In der kommenden Saison werden wir im
Erwachsenen Bereich wieder mit vier
Mannschaften an den Start gehen. Nach
wie vor haben wir einen chronischen
Mangel an Damen. Damen, die sich für
unseren wunderschönen Sport interessie-
ren, sind herzlich willkommen mal bei unse-
rem Trainingsbetrieb vorbeizuschauen.
Genauere Informationen, wann man vorbei-

schauen kann, können Interessierte auch
auf unserer neuen Homepage http://bad-
minton.btsneustadt.de unter dem Punkt
„Training“ nachlesen. 

Wer gerne einmal als Zuschauer eines oder
mehrere unserer Spiele ansehen möchte
(natürlich alles kostenlos!), findet alle
Termine und die Spielorte im Internet unter
www.turnier.de. Dort in dem Eingabefeld
‚Bremen‘ eingeben und es erscheint der
Bremer-Badminton-Verband, der darüber
hinaus auch sämtliche Daten und
Ergebnisse aller Spiele seit 2013 bereithält.

Soweit von uns und unseren Aktivitäten in
der Abteilung Badminton, mehr dann wie-
der in der nächsten Ausgabe. Alle, die beim
Lesen nun Lust am Badminton verspürt
haben, sind herzlich willkommen uns an
den Trainingsabenden zu besuchen und
mitzumachen. Weitere Infos zwischen-
durch, Termine und Kontaktadressen findet
ihr im Web unter:
http://badminton.btsneustadt.de.

Christian Eggert

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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NEUSTÄDTER JUNG
UNTERSTÜTZT NEUSTÄDTER
JUNGS
Die Fußballer der II.Herren BTS Neustadt
dürfen sich freuen: Die Klempnerei
Karpinski in Person von Holger Karpinski
(Bild links) spendiert zur anstehenden
Rückrunde einen neuen Trikotsatz, die die
Kreisliga-A-Truppe zukünftig im Einsatz
noch besser aussehen lässt.
Nun profitiert nach zahlreichen Jugend-
teams erstmals eine Herren-Mannschaft im
Verein von Karpinskis langjährigem
Engagement, in welcher bereits einer der
beiden Söhne aktiv ist.
Seit 1960 ist die Klempnerei Karpinski als
Familienbetrieb in der Bremer Neustadt
ansässig und rund ums Thema Gas- und
Wasserinstallation der richtige Ansprech-
partner für den sanitären Bereich.
Trotz einer kleinen Truppe von insgesamt 5
Personen und einem immer vollen
Terminkalender, nimmt sich der Chef regel-
mäßig Zeit, um in Sachen BTS stets auf
dem Laufenden zu bleiben.
Als „Neustädter Jung“ ist Holger Karpinski
seit Jahrzehnten nicht nur beruflich eng mit
seinem Stadtteil verbunden. Erst als aktiver
Kicker, später als Betreuer und Trainer in

unterschiedlichen Altersklassen bringt er
sich in den Verein ein und ist bei „Jung &
Alt“  weit über den BTS-Sportplatz hinaus
dafür bekannt.
Ganz besonders liegt ihm und seiner Frau
dabei der Jugendbereich des BTS
Neustadt am Herzen, wo man immer wie-
der dafür sorgte, dass der Neustädter

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL

Trainer Serkan Acikgöz und Sponsor
Holger Karpinski



Nachwuchs gut gekleidet auftreten konnte.
Als ein Teil des jetzt profitierenden Trainer-
Teams bringt Jan-Christoph Schulz es nun
treffend auf den Punkt:
„Holger ist mit seinem langjährigen Einsatz
im Verein das beste Beispiel für Identifika-
tion und Vereinstreue.“
Gerade in der heutigen Zeit wird es immer
schwieriger Sponsoren und
Förderer zu finden, die jungen
Kickern die Ausübung ihres
Hobbys mit ihrem Engagement
derart erleichtern.
Holgers Hilfsbereitschaft zeigt
sich nicht nur bei der
Unterstützung in sportlichen
Belangen, sondern auch im
z w i s c h e n m e n s c h l i c h e n
Bereich: Ich persönlich kenne
mehrere Jungs, die nicht
zuletzt durch Holgers Unter-
stützung den Weg ins Berufs-
leben gefunden bzw. zu einer
Lehrstelle gekommen sind.
Das würde Holger aber nie an
die große Glocke hängen.“

Schulz dazu abschließend: “Holger hilft wo
er  kann. Und gerade diese Bereitschaft
wird heutzutage leider immer seltener!
Dass wir stellvertretend für alle Fußballer
der BTS Neustadt jetzt die Möglichkeit nut-
zen können um Danke zu sagen, freut uns
sehr! Auch, wenn es Holger vielleicht unan-
genehm sein wird.“
Sebastian Tönjes

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL
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Das Team der II.Herren BTS Neustadt
im neuen Gewand.
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ABTEILUNGSVERSAMMLUNG

Am 19.01.18, pünktlich um 18 Uhr eröffnete Thomas Voigt die Versammlung. Vor etwa 40
Mitgliedern bedankte er sich zunächst bei den vielen Helfern des Vorstandes. Er verwies
ausdrücklich auf die 2019 stattfindenden Wahlen, bei denen definitiv ein, auch personell,
neuer Vorstand gewählt werden muss. Wer sich eine führende Rolle in der Abteilung vor-
stellen kann, darf sich gerne, ab sofort, beim alten Vorstand melden. Sie bieten auch die
Möglichkeit zur Einarbeitung an.
Ansonsten ging der Abend mit Berichten aus den unterschiedlichen Bereichen weiter.
Besonderes Interesse weckte der Punkt „Kunstrasen“. Ulrich Schoppe erläuterte den Ist-
Zustand und die Folgen einer weiteren Verzögerung. Man sei allerdings nach wie vor
optimistisch, dass sich in dieser Sache etwas in die richtige Richtung entwickeln würde.
Gegen 19 Uhr endete die Sitzung. Schön war, dass viele noch geblieben sind und sich
ein reger Austausch zwischen Mannschaften und Generationen entwickelt hat. 

Neue Trikots für die E 2

Das er ein Neustädter durch und durch ist, ist bekannt. Nun hat Holger Karpinski
sein rot-schwarzes Herz erneut unter beweis gestellt und hat die E 2 mit neuen
Trikots ausgestattet.
Die Mannschaft hat sich sehr über die Trikots gefreut und präsentiert diese
sichtlich stolz und bedankt sich auf diesem Weg nochmal ganz herzlich bei
Familie Karpinski.



14

Saisonhalbzeit - 
Eine Zwischenbilanz

Nachdem die Hinrunde bestritten ist, ist es
Zeit Bilanz zu ziehen über die bisher
erreichten Erfolge und Ziele der Herren-
mannschaften der SG Buntentor/Neustadt
und einen Ausblick zu wagen auf die noch
ausstehenden Spiele in der Rückrunde.
Vor der Saison hatte es eine hat es einen
Umbruch hinsichtlich der Trainersituation in
den Mannschaften gegeben. Alexander
Wittkopf konzentriert sich nunmehr aus-
schließlich auf die erste Herrenmannschaft
in der Landesklasse Elbe-Weser, während
die verdienten Spieler Nils Wiedemann und
Markus Otten den Trainingsbetrieb der
zweiten Herrenmannschaft übernommen
haben. Die dritte Herrenmannschaft wird
nach wie vor von Timo Schwedowski trai-
niert.
Während die erste Mannschaft die
Hinrunde annähernd mit dem Kader der
Saison 16/17 Kader bestreiten und so das
Mannschaftsgefüge weiter festigen konnte,
konnten sich die zweite und die dritte
Herrenmannschaft über einige
Neuzugänge freuen, die es galt in die
Spielsysteme zu integrieren.
Trotz einer zu Anfang der Saison dünnen
Personaldecke konnte die erste Herren ful-
minant in die Saison starten und blieb in
den ersten Spielen ungeschlagen, so dass
sich schnell herauskristallisierte das in die-
ser Saison um einen der oberen
Tabellenplätze mitgespielt werden kann
und auch Träume von einem Aufstieg in die
Landesliga möglich wurden.
Allerdings musste gegen die direkten
Konkurrenten in der Spitzengruppe aus
Beckdorf, Woltmershausen und Daverden
Niederlagen eingesteckt werden. Da aller-
dings auch die Konkurrenz Punkte liegen
ließ ist die Messe in dieser Liga noch nicht
gelesen und der Erfolg wird letztlich der

Mannschaft beschert werden, die die größ-
te Konstanz und den längsten Atem vor-
weist. Dafür wird im Trainingsbetrieb hart
und konzentriert gearbeitet, was sich
neben dem Ligabetrieb auch im Pokal aus-
zahlt. Als Vorjahresfinalist konnte gegen die
Ligakonkurrenten aus Grasberg und
Woltmershausen die dritte Runde erreicht
werden.
In der Stadtliga A kämpfen die zweite und
die dritte Herrenmannschaft um Punkte.
Die Zielsetzungen der Mannschaften sehen
dabei jedoch recht unterschiedlich aus:
Während die zweite Mannschaft in den ver-
gangenen Jahren immer wieder um den
Aufstieg mitgespielt hatte und diesen
immer wieder nur knapp verpasste, sieht
es auch in dieser Saison recht erfreulich
aus. Mit nur fünf Minuspunkten steht die
Mannschaft zur Saisonhalbzeit sehr gut da
und kann nach wie vor um den Aufstieg
mitspielen.
Die dritte Mannschaft findet sich zur
Saisonhalbzeit auf dem letzten
Tabellenplatz der Stadtliga wieder, ist aber
mit nur zwei Pluspunkten Abstand zum
achten Tabellenrang alles andere als abge-
schlagen. In den nächsten Wochen und
Monaten muss aber noch weiter am man-
schaftlichen Zusammenspiel und der
Konstanz gearbeitet werden, damit das
Saisonziel Klassenerhalt erreicht werden
kann.
Es bleibt also auch in der Rückrunde für
alle drei Mannschaften bis zum
Saisonfinale im Mai wieder sehr spannend.

www.sgbn.de

Die Spiele findet ihr über SPIELBETRIEB
und ERGEBNISSE und der DATUM-
Suchfunktion hier: 
https://bremerhv-handball. 
liga.nu/cgi-bin/WebObjects/nuLigaHBDE.
woa/wa/clubInfoDisplay?club=48494

HHHH AAAA NNNN DDDD BBBB AAAA LLLL LLLL
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Hallensaison der 
BTS-Leichtathleten

Bei den Landesmeisterschaften des Bre-
mer und Niedersächsischen Leichtathletik-
Verbandes in den Altersklassen U20 und
U16 am letzten Januarwochenende im
Leistungszentrum Hannover, überraschte
die 4x200 Meter Staffel des BLT in der U20
mit einem tollen 3. Platz. Jari Krebs,
Rasmus Klamka, Joop Naumann (alle
BLT/BTS Neustadt) und Jakob Weiße
(BLT/BTV 1877) liefen in starken 1:37,81
Minuten zu Bronze. Mit dieser Zeit verpas-
ste die mit drei U18-Athleten gestartete
Staffel nur um 1,8 Sekunden die
Qualifikation für die Deutschen Jugend-
Hallenmeisterschaften! Bei den Nord-
deutschen Meisterschaften, am 03. Februar
in Hamburg, reichte exakt die gleiche Zeit
zu einem 9. Platz.
Alle drei BTS-Athleten konnten in dieser
Hallensaison ihre Bestleistungen deutlich
steigern. In seinem ersten Jahr in der
männlichen Jugend U20 konnte sich
Rasmus Klamka über 60 m auf 7,48 sec
und und über 200 m auf 23,76 sec verbes-
sern. Joop Naumann und Jari Krebs, beide
noch der U18-Klasse angehörend, steiger-

ten sich über 60 und 200 m auf 7,78 und
25,08 sec, bzw. 7,90 und 25,41 sec. 
Nach diesen Leistungen freuen wir uns alle
auf die Ende April beginnende Freiluft-
saison.
Andreas Klamka

LLLL EEEE IIII CCCC HHHH TTTT AAAA TTTT HHHH LLLL EEEE TTTT IIII KKKK

Von links nach rechts: Jari Krebs, Rasmus
Klamka, Jakob Weiße und Joop Naumann
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Spiel-Leichtathleten bei eigenem
Sportfest Sieger

Als Gastgeber lässt man eigentlich den
Gästen den Vortritt. Nicht so bei unserem
eigenen Kinderleichtathletikhallensportfest
am 10. Februar im Weserstadion.
Beide Mannschaften der U 12 und U 10
hatten unter ihren TrainerInnen Luisa, Peter
und Susanne hart trainiert, um die Erfolge
möglich zu machen.
Acht Jungen und Mädchen der Jahrgänge
2009 und 2010 belegten jeweils als
Mannschaft bei der Hinder-
nisstaffel, der Weitsprung-
staffel und beim Medizinball-
stoßen den 1. Platz vor LC
Hansa Stuhr und LG Bremen
Nord, so dass dem umjubel-
ten Gesamtsieg nichts im
Wege stand.
Hart umkämpft, aber am
Ende deutlich war die Sieg
der U 12 Mannschaft. Hier
kämpften zehn Kinder der
Jahrgänge 2008 und 2007 in
den Disziplinen 50m, Addi-
tionsweitsprung und
Medizinballstoßen um jeden

Zentimeter, um am Ende vor Hansa Stuhr,
LG Bremen-Nord, TSV Asendorf und zwei
weiteren BLT-Teams die Nase vorn zu
haben. 
Bei den abschließenden Hindernisstaffeln
mussten sich beide Mannschaften diesmal
den starken Gästen aus Stuhr geschlagen
geben.
Ein großes Lob geht auch an die Eltern, die
die Veranstaltung als HelferInnen oder
KuchenspenderInnen wieder super unter-
stützten.
Susanne Molis
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ROSENBERG
Turn- und Sportgeräte

Bremen

Borkumstr. 5
28217 Bremen

Tel.: 0421 – 396 6003
Fax: 0421 – 380 9388
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2.Hamburg Open 2018

Am 3. Februar war 2. Hamburg Open.
Dieses Turnier war auf 700 Teilnehmern
begrenzt. Die BTS ging mit 6 Athleten zu
diesem Turnier. In Kumite starteten:
Ahmad, Malu, Rouven, Talia, Pia und
Hanna-Leal. Ahmad (U21) hat erst kürzlich
mit Kumite angefangen. Die ersten
Auftritte sind natürlich sehr schwer. Bis
man sich einen begehrten Siegerplatz
ergattern kann, müssen so einige Turniere
bestritten werden. Rouven trat zum
Kumite U18 das erste Mal an. Trotz der
Nervosität machte er einen starken
Kampf. Er profitierte von der geringen
Teilnehmerzahl und kam mit Glück auf
dem 3.Platz. Malu startete in Kata und
Kumite U18. In Kata konnte sie leider die
Kampfrichter nicht für sich überzeugen
und bekam in Kata keinen Platz. Doch in
Kumite kam sie aufgrund des kleinen
Kämpferpools noch auf den 3.Platz.  Pia
U14 hatte noch nicht so viel
Kampferfahrung und konnte leider keinen
Platz belegen. Doch für ihren ersten Kampf
war das eine gute Leistung. Talia U21
kämpfte zum Bedauern sehr zurückhal-
tend. Aufgrund ihrer noch nicht verheilten
Knieverletzung durfte sie noch nicht alles
geben, um ihre Knieprobleme nicht noch
schlimmer zu machen. Sie konnte hier kei-
nen Platz belegen. Hanna-Leal  (U12) star-

tete wie Malu in Kata und Kumite. In Kata
konnte sie in den ersten beiden Kämpfen
5:0 punkten. Doch im Finale verlor sie 1:4
und wurde zweite. In Kumite hatte sie ein
Kopf-an-Kopf-Rennen. In der letzen
Sekunde kassierte sie ein Ura-Mawashi-
Geri und musste aus dem Turnier ausschei-
den. Wir hoffen, dass im nächsten Turnier
wieder so viele aus der BTS mitmachen.
Cansin hatte sich zum Kumite U18 gemel-
det, konnte aber wegen ihrer starken
Erkältung nicht antreten.          Hanna-Leal

KKKK AAAA RRRR AAAA TTTT EEEE
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Wir wünschen

allen
Geburts-

tags-
kindern

und
Jubilaren
alles erdenklich

Gute, stets beste
Gesundheit und

immer das nötige
Quäntchen Glück!

Volleyball-Mädchen in
Ligaspielen ungeschlagen  
Die Spielsaison neigt sich dem Ende zu.
Sowohl in der U14- im Kleinfeldspiel als
auch in der U16-Liga auf dem Großfeld
steht nur noch ein Spieltag an und alles
deutet darauf hin, dass die Mädchen ohne
eine Niederlage die Saison beenden wer-
den. Doch kommen wir zu den beiden
Teams, die aus einer Trainingsgruppe her-
vorgehen, wobei die Jüngeren in beiden
Teams spielen: Da ist zum einen die
Teamführerin der U14 Sarah Werner, die
ihre Stärken im Aufschlag und in der
Ballannahme hat. Mit ihr zusammen
besucht Luna Preuk als Kaderschülerin die
Sportschule Ronzelenstraße und gehört
ebenfalls zu den festen Stützen des Teams.
Im U16-Team ist sie Zuspielerin. Jette
Hakim ist für jeden Spaß zu haben, es sei
denn im Spiel läuft es nicht richtig, dann
dreht sie erst richtig auf - verlieren ist keine

Option. Im U16-Team spielt sie im
Mittelangriff. Defne Cemali hat viel Power,

VVVV OOOO LLLL LLLL EEEE YYYY BBBB AAAA LLLL LLLL

Hinten von links: Mia Dillenberger, 
Lucy Grotheer, Emily von Raven, 
Frieda Nauermann, Defne Cemali. 
Vorne: Pauline Manke, Jette Hakim, 
Kim Kellnar, Luna Preuk, Sarah Werner.

K i r c h w e g  2 1 4   -
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ist sich aber ihrer Stärken gar nicht so
bewusst, und kann auf beiden
Angreiferpositionen eingesetzt werden. Mia
Dillenberger, ebenfalls Mitglied der ersten
Stunde, hat viel Ballgefühl im oberen
Zuspiel, so dass sie Zuspielerin auf dem
Großfeld geworden ist. Pauline Manke,
Außenangreiferin, ist genauso wie Lilli
Kroes, Mittelangreiferin, erst seit einem
guten Jahr zur Trainingsgruppe dazu gesto-
ßen. Beide haben rasant aufgeholt und ver-
stärken das Team auf dem Kleinfeld. Seit
einigen Wochen ist auch Alessia Shanaj
hinzugekommen, die bereits in Italien einige
Jahre Volleyball gespielt und sich als
Glückgriff und echte Verstärkung herausge-
stellt hat. Kommen wir zu dem älteren
Jahrgang des Teams, die nur in der U16-
Liga spielen dürfen: Unangefochtene
Teamführerin ist hier Kim Kellnar, die im
Verein auch in der 3. Damenmannschaft
spielt und vor deren Schlaghärte sich die

Gegner fürchten. Emily von Raven ist die
Leise im Team, aber auch eine schlaue
Spielerin, die mit ihrem Zuspiel und ihrer
Übersicht das Team lenken kann. Lucy
Grotheer spielt auf den Angreiferpositionen
und ist ein Wettkampftyp und hat Lust zu
spielen. Neu hinzugekommen ist auch
Frieda Nauermann, die ihre ersten
Volleyballschritte gemacht hat.
Neben den Ligaspielen haben im Januar
die Pokalspiele stattgefunden. Bei den
U14-Regionalmeisterschaften verlor das
Team überraschend im Halbfinale gegen
den TV Baden das entscheidende
Qualifikationsspiel zur Nordwestdeutschen
Jugendmeisterschaft und belegte in der
Endabrechnung den undankbaren 3. Platz
Das war ein Rückschlag für das Team,
zumal die Badener schlagbar waren, doch
leider spielten den Mädchen die Nerven
einen Streich. Daraus gilt es für die Zukunft
zu lernen. Bei den U16-Regionalmeister-
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Die Ausgabe 
2/2018

erscheint 
voraus-
sichtlich 

in der zweiten
Junihälfte.

Abgabeschluss
für Berichte

ist der 
15. Mai 2018.
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schaften sollte das Team ebenfalls das
Halbfinale erreichen, was aber aufgrund
des sehr jungen Alters durchaus ein Erfolg
darstellt, zumal der Gegner TV Baden erst
im Endscheidungssatz die Oberhand
gewinnen sollte. Danach war die Luft raus
und das Team unterlag im Spiel um Platz
3 dem TV Eiche Horn. Berücksichtigt
man, dass in sehr kurzer Zeit das neue
Spielsystem im Großfeld eingeübt und zur
Anwendung gekommen ist, dann hat es
zwar auch Nerven und Punkte gekostet,
aber die notwendigen Schritte für die
Zukunft sind unternommen worden, um
im kommenden Jahr ganz oben angreifen
zu können. 
Die Bilanz ist insgesamt sehr positiv – die
sportlichen Fortschritte des letzten halben
Jahrs haben sich auch in den Spielen
niedergeschlagen. Kleine Rückschritte
wie bei den U14-Regionalmeisterschaften
bleiben dabei nicht aus. Entscheidend
wird vielmehr sein, welche Antworten die
Mädchen in der Zukunft darauf haben
werden.
Karim Hakim

Auf einen Zwischenspurt folgt
eine Durststrecke sowie ein
erneutes Angreifen - unser
Saisonverlauf in der Oberliga
Auf einen Zwischenspurt folgt eine
Durststrecke sowie ein erneutes Angreifen -
unser Saisonverlauf in der Oberliga

Seit dem letzten Bericht ist viel Zeit vergan-
gen und bei uns, der 1. Damen, ist viel pas-
siert. Aber von vorn: Nach der sehr ärger-
lichen Niederlage gegen den
Stadtkonkurrenten TV Eiche Horn II hatten
wir erstmal drei Wochen Pause und so Zeit,
im Training an unseren Schwächen zu
arbeiten. 
Weiter ging es dann pünktlich zu
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Karnevalsbeginn am 11.11 auswärts gegen
das Team der Gfl Hannover. Auf das sehr
erfahrene Team aus der Landeshauptstadt
mit knifflig anzunehmenden Aufschlägen
mussten wir uns zunächst erstmal einstel-
len, nach anfänglichen Unsicherheiten ent-
schieden wir das Spiel doch relativ schnell
mit 3:0 für uns. Soweit so gut!
Die Woche darauf ging es nach Salzgitter,
wo wir auch zuerst einige
Startschwierigkeiten hatten. Und so gingen
die ersten beiden Sätze ziemlich knapp
über die Bühne, wobei zunächst das Glück
auf unserer Seite, dann Salzgitter im Vorteil
war. Auch in den Sätzen drei und vier hatte
unser Außenangriff häufig nicht die nötige
Durchschlagskraft, zwei starke
Aufschlagsserien von Aileen Husmann in
beiden Sätzen verhalfen uns aber zum
wichtigen 3:1 Sieg.
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Anfang Dezember war es dann endlich
soweit mit dem ersten richtigen
Heimspieltag! Hochmotiviert von den vor-
ausgegangen zwei Siegen, waren wir
gewillt, auch gegen den stark einge-
schätzten SV Nienhagen sowie den MTV
Grone die nächsten Punkte im Kampf um
die Tabellenspitze einzufahren und tat-
sächlich schafften wir es, die sechs
Punkte in der Neustadt zu behalten. Eine
bärenstarke Leistung gegen die
Spielerinnen aus Nienhagen mit wenig
Eigenfehlern und gutem Blockspiel mach-
te den Anfang. Es folgte ein fast makello-
ses Spiel mit einem unerklärlichen
Einbruch in Satz zwei gegen den MTV
Grone. Auf einmal passte von Annahme
über Zuspiel bis zum Angriff gar nichts
mehr zusammen und so mussten wir den
Satz leider abgeben, nur um dann in den
beiden weiteren Sätzen unbeirrt dort
weiterzumachen, womit wir nach Satz
eins aufgehört hatten: mit druckvollem
Angriffsspiel und einer soliden Annahme
und so schickten wir die Gronerinnen
ohne Punkte wieder nach Hause. Doch
direkt am nächsten Wochenende wollte der
MTV Grone die Revanche. Wir, ohne
Zuspielerin Annika Gartemann, mussten
uns auswärts dann leider nach langem
Kampf 3:2 geschlagen geben. Zur
Neuauflage des Stadtderbys gegen die
Mannschaft von Eiche Horn holten wir uns
jedoch die im Hinspiel liegengelassenen
Punkte wieder! Nach einem zwischenzeit-
lichen 2:0 Satzrückstand mobilisierten wir
noch einmal alle Kräfte und durch stabile
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Annahme-und Abwehrarbeit und eine
große Portion Willen gewannen wir die
Partie noch im Tiebreak. Auf erfolgreiche
Phasen folgen jedoch oft auch weniger
siegreiche. An unserem nachgeholten
Heimspieltag, den wir notgedrungen in der
Fremde austragen mussten, konnten wir
nur dem ASC Göttingen einen Punkt
abluchsen, wie schon in der Woche zuvor
fehlte gegen die gegnerische Mannschaft
die nötige Bereitschaft in Annahme und
Block zu arbeiten und auch der hundert-
prozentige Siegeswille war leider nicht zu
sehen bzw. konnte nicht in Aktionen umge-
setzt werden. Unglücklicherweise konnten
wir auch im Spiel gegen die VSG Hannover
nicht an Leistungen aus der Vergangenheit
anknüpfen und mangels erfolgreicher
Blockaktionen und Feldarbeit hieß es hier
nach gut anderthalb Stunden 3:1 für den

Verstorbene Mitglieder

Klaus Loyal
geb.: 09.08.1934    verst. 21.02.2018

ehemaliger Abteilungs-
leiter Tanzen und  Mitglied der Rehaabt.
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Gegner. 
Trotz der dürftigen Punkteausbeute aus
den letzten Spielen ist das Rennen um die
Aufstiegsplätze noch nicht verloren. Und
dass wir uns nicht kampflos geschlagen
geben, bewiesen wir jetzt am vergangenen
Wochenende beim Rückspiel gegen den
SV Nienhagen, aktueller Tabellenführer nur
ganz nebenbei erwähnt. Obwohl wir perso-
nell angeschlagen und ohne Unterstützung
aus dem Jugendbereich anreisten, stimmte
diesmal von Anfang an die Einstellung!
Durch mutige Angriffsaktionen und einen
hervorragend eingestellten Block war für
die Nienhagenerinnen kaum ein
Durchkommen und überhaupt war die
ereignisreiche Partie auch für den neutralen
Zuschauer schön anzusehen, denn hier lie-
ferten sich zwei ernstzunehmenden
Aufstiegsaspiranten ein hochwertiges
Duell, bei dem am Ende wir als Sieger her-
vorgingen. Turbulent gehts zu bei uns und
noch ist die Spielzeit lange nicht um! Gleich
am Samstag den 24.2 ist unser letztes
Heimspiel gegen die Gfl Hannover und den
MTV Salzgitter, Mitte März findet das
Saisonfinale in Hannover statt, wo wir uns
die drei Punkte zurückholen wollen. 
Bis dahin  -  Eure 1. Damen 

Freitagsgruppe  
Wir sind eine gemischte Volleyballmann-
schaft vom BTS Neustadt.
Unser vielfältiges Team besteht seit nun-

mehr 17 Jahren. Zur Zeit neh-
men wir an Turnieren, aber
nicht an Punktspielen teil.
Deshalb brauchen wir
Verstärkung. Wer Lust, Zeit
und Interesse hat, kann gerne
mal bei uns vorbeischauen
und mitspielen.
Unsere Trainingszeit ist immer
freitags von 20:00 – 22:00 Uhr
in der Karl-Lerbs-Str.
Bei Fragen wendet euch bitte
an:
Raj Kumar,
raj.kumar@gmx.de, 
Tel. 0421 / 43 16 3 55
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Für den Spielmannszug war der
Start ins neue Jahr mal wieder
sehr spannend
Nachdem Ende des vergangenen Jahres alle
Musiker in die wohlverdiente Winterpause
gingen, war der Start ins neue Jahr sehr
ereignisreich und wegweisend für das kom-
mende Jahr. 
Beispielsweise ging wieder eine Gruppe
unserer Mitglieder zum Landeslehrgang
Bremen und spielte dort traditio-
nelle Märsche, Evergreens oder
aktuelle Lieder aus weltweiten
Charts. Doch nicht nur die Lieder,
auch die Gemeinschaft und die
Instrumentenkenntnisse standen
bei diesem Lehrgang wieder auf
der Tagesordnung und wurden
grandios gefördert! 
So hatten wir auf diesem viertägi-
gen Lehrgang die Chance von
einem Profi-Musiker, mit viel Spaß
und Vergnügen, unterschiedliche
Hilfestellungen zu bekommen, wie
wir uns neue Techniken erarbeiten
oder auch unsere bestehenden
Kenntnisse ausbauen können.
Aber auch der Start in die Auf-
trittssaisons dieses Jahr erfolgte
mit einem Highlight.  Wir wurden
von der Shakespeare Company
Bremen dazu eingeladen bei der
Gestaltung des bremischen
Karnevals zu unterstützen. Die
Aktion „Stink-Satzung: Karneval
Hanseatisch“ hatte sich zum Ziel
gesetzt, die Karnevalsstimmung
am Rosenmontag auch nach
Bremen zu bringen. Wir, als
Spielmannszug BTS Neustadt,
hatten hier unteranderem die
Aufgabe, die Eröffnung dieser
Sitzung musikalisch zu unterma-
len und die Pausen gebührend
ein- und auszuleiten. 
Wir hoffen, dass unser ganzes
Jahr so ereignisreich und span-

nend weitergeht. Hier freuen wir uns
besonders auf die kommenden Auftritte und
auf unseren Vereinslehrgang, wo wir uns
unmittelbar mit unserem Repertoire beschäf-
tigen und dieses verfeinern werden. 
Herzlich möchten wir auch alle einladen bei
der Gestaltung dieses Jahres mitzuwirken
und dem Spielmannszug beizutreten. Ob
Neueinsteiger oder ausgebildeter Musiker ist
egal – bei uns ist jeder willkommen.  
Markus Salomon
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Herbstmeister

Die Vorrunde endete für unsere Mann-
schaft mit dem 1. Platz der Tabelle in der
ersten Kreisklasse. Alle zehn Spiele wur-
den deutlich mit einer Gesamtbillanz von
20:0 gewonnen. Besonders Thomas
Klenke(17:1), Daniel Faust(15:0) und Josef
Nitschmann(11:0) glänzten mit ihren
Punkten. Auch Bianca Rösler(8:3), Florian
Menzel(7:1) und Deniz Özkan(8:1) spielten
sehr erfolgreich. Die Doppelpaarungen
Faust/Nitschmann(8:0) sowie
Rösler/Özkan hatten die besten
Ergebnisse im Team. Auch in den bisheri-
gen Pokalspielen lief es hervorragend. In
den ersten beiden Runden siegte die
Mannschaft klar gegen Huchting III und II.
Das Achtelfinale brachte spannende
Kämpfe gegen Hemelingen(1.Kreisliga) mit
einem Endstand von 4:2. Der Gegner für
das  Viertelfinale steht noch nicht fest. 

Vereinsmeisterschaft

Gleich zu Beginn des neuen Jahres ver-
sammelten wir uns pünktlich um 19:00 in

der Halle Volkmannstraße. Bald waren
sechs Tische, Netze und die Bande aufge-
baut, womit das Einspielen begonnen wer-
den konnte. Nach der Begrüßung und der
Erläuterung der Spielsysteme bot sich
Thomas Klenke, der leider wegen einer
Verletzung nicht mitspielen konnte, als
Schreiberling an. So konnten sich alle
Aktiven ganz auf ihre Spiele konzentrieren.
Aus den Vorrunden schafften jeweils drei
Spieler der Vierergruppen bzw. zwei der
Dreiergruppe in die Hauptrunde. Die
Anderen spielten in der Trostrunde weiter.

Es wurde in jedem
Match hart um jeden
Satz gekämpft. Die
Viertel und Halbfinale
waren sehr spannend.
Letztendlich siegte im
Finale Daniel Faust
gegen Josef Nitsch-
mann mit 3:0. Dritter
wurde Florian Menzel.
Gewinner der Trostrunde
war Sven Leerhoff. Die
Sieger erhielten  Gut-
scheine und alle freuten
sich nach der Anstreng-
ung über Süßigkeiten.
Gabi Neumann
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Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Angebot für Vorschulkinder von 1 – 6 Jahre

Mo. 15.00 – 16.00 Uhr Erlenstr. 4 - 6  Jahre Ballschule bts-kinder-spielen-ball@gmx.de
Di. 16.00 – 17.00 Uhr Volkmannstr. 2 - 4  Jahre Eltern/Kind Turnen   Info über 598 04 53
Do. 10.45 – 11.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 1 -  3 Jahre Eltern/Kind Turnen      
Do. 16.30 – 17.15 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Di. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 3 - 6  Jahre Kindertanz               Prisca von Voss
Do. 15.45 – 16.45 Uhr MZR Erlenstr. 3 - 4  Jahre Kindertanz               prisca.vonvoss@web.de
Do. 16.45 – 17.45 Uhr  MZR Erlenstr.  4 - 6  Jahre Kindertanz               

Rhythmische Sportgymnastik

Weitere Informationen im Internet unter: www.rsg-btsneustadt.de

Mo. 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Anfänger 4–8 Jahre Saskia Rübke  0162 5769034 
Di. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Saskia Rübke

8-16 Jahre
Fr.  15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Saskia Rübke

8-16 Jahre

Ballett

Fr. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 - 6 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. 6 - 9 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 17.30 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. 10 - 15 Jahre Elena Puris 49 40 613

Er und Sie, Abteilungsleiterin: Sigrid Kruse, Tel.: 50 33 11

Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr. Gemischte Spiel- + Gymnastikgruppe 50+
Astrid Schiffmann



Fitness / Gymnastik für Frauen

Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Petra Rauch 55 42 78
Do. 09.30 – 10.30 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Helma Falke 51 08 65
Do. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Eickhoff

Fitness und Spiel für Männer

Di. 19.30 – 21.00 Uhr Erlenstr. ab 50 Jahre Gym.+Spiel Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Gym.+Prellball Hans Schöne 50 10 01

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19

Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65

Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)   

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Mittelstufe Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Di.  18.00 – 19.30 Uhr Erlenstr. Jugend, Mittel- u. Oberst. Hüseyin Eren 
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr Kantstr. Kinder, Mittelstufe Maximilian Kreye
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. unten Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 – 17.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Anfänger, Unterst. Hüseyin Eren
Do. 17.30 – 18.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittelstufe Hüseyin Eren
Do. 18.30 – 19.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittel- u. Oberst. Hüseyin Eren
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle

(nach Absprache)

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500

Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle                      
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle  



Badminton, Abteilungsleiter: Frank Lambart, Tel.: 0179-6629816

Erwachsene: Heiko Mainzer sw-bm@btsneustadt.de
Schüler und Jugend: Kathrin Lambart jw-bm@btsneustadt.de
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-badminton.de

Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe/Anfänger
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülertraining
Di. 18.30 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Jugend / Schülertraining 
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. alle Mitglieder

Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87

Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr.    Schüler bis 11 Jahre  Susanne Molis+Team
Mi. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka/
Fr.  17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Anna Ruzgis

Basketball

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de
Auskunft: Raik Dräger 0157 / 73 33 15 01

draeger_raik@hotmail.com

Volleyball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-volleyball.de
Auskunft: Björn Panteleit volleyball@pantele.it

Handball

Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de
Auskunft: Thomas Voigt 0172 – 42 71 329

Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. mit ärztlicher Verordnung: Team
Sa. 08.00 - 09.00 Uhr Erlenstr. Team
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Erlenstr. T. Beltchikov (ohne Verordnung)



Gesundheits- und Fitnesskurse

Rücken-Fit

Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft
Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung
und Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde
ab.
Kursleiterin: Petra Schröder
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness 

Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

BOP Plus

In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine:          Dienstag 18.15 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a



Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sochen, verbessert Beweglichkeit und baut Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit

Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt mit
Entspannung aus.
Kursleiter: 
Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiteätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
Jung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   

Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sehnen und Knochen, verbessert Beweglichkeit und baut
Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit

Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt mit
Entspannung aus.
Kursleiter: Team
Termin: Samstag 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
Jung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   



Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Rücktritt

Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein
Anspruch auf Rückvergütung der Kursgebühr. Die gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen
Stunden.

Teilnahmegebühr

BOP, Pilates, Mollig & Fit (pro Termin): Mitglieder: € 2,50
Funktionsgymnastik Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse und Zumba  (pro Termin): Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Qi Gong, Yoga, (pro Termin)  60 /90 Min. Mitglieder: € 3,25 / 5,00 

Nichtmitglieder: € 6,50 / 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung

Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn, gemäß Kursbestätigung zu tätigen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der
Geschäftsstelle der BTS-Neustadt.



Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E ab 01.07.2017

Grundbeiträge: Beiträge pro Monat:

1. Erwachsene 19,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 11,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 34,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 14,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 4,- €
Basketball Ermäßigte + 3,- €
Basketball Kinder + 2,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 5,00 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres. Pro Halbjahr 5,- €
Zusatzkosten.

Mahngebühr 5,- €



Wer............................Was..................................Wo

Geschäftsstelle Erlenstraße 85 A, 28199 Bremen                 Telefon: 598 04 53/55
Di. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 16.00 - 18.00 Uhr      Fax: 598 04 54
e-mail:info@btsneustadt-bremen.de
www.btsneustadt-bremen.de

Vorsitzender Sahbaz, Erkan 0179 / 47 93 811
abdullaherkan@gmx.de

stellv. Vorsitzender Ada, Aslan
Fachbereich Turnen Keim, Daniel vorsitzenderturnen@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vorsitzender Ruben, Heiner ruben@hamburg.de
Fachbereich Sport und Jugend
Rechnungsführer    Steding, Marcel M.Steding@gmx.de
Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53
Badminton Lambart, Frank 0179 / 66 29 816
Ballett Puris, Elena 494 06 13
Basketball Dräger, Raik 0157 / 73 33 1501
Er + Sie Kruse, Sigrid 50 33 11
Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319
Fußball Voigt, Thomas 0172 / 42 71 329
Handball Wittkopf, Alexander 0172 / 81 63 391
Karate Eren, Hüseyin 0178 / 78 07 673
Kurse Brandt, Sabine 598 04 53
Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 67
Männerturnen n. n.
Gesundheitssport
(Koronar) Info über  Geschäftsstelle 598 04 53
Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65
Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00
Volleyball Panteleit, Björn volleyball@pantele.it
RSG Rübke, Saskia 0162 / 57 69 034

Hallenaufsicht
und Plätze Berning, Klaus 596 28 84

Suhling, Manfred 51 39 21
Zarbock, André 0157 / 789 30 166

Volkmannstraße Blanken, Anja 0176 / 31501548

Herausgeber BTS Neustadt, Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen
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